
Hinweise zur Erstellung von PROKLA-Aufsätzen 
 
Die Artikel, die in der PROKLA erscheinen, sollten verständlich formuliert sein, die PROKLA 
richtet sich nicht bloß an ein enges akademisches Fachpublikum. Bitte keine überlangen 
Schachtelsätze und auch keine ungebräuchlichen Fremd- oder Fachwörter verwenden bzw. 
letztere erklären. Fremdsprachige Zitate sollten grundsätzlich immer übersetzt werden.  
 
Die Aufsätze sollten klar strukturiert sein, es sollte deutlich werden, von welchen 
theoretischen und empirischen Voraussetzungen ausgegangen wird, welche These verfolgt 
wird, wie diese (auch gegen eventuelle Einwände) begründet wird und worin die politische 
Relevanz der vorgetragenen Argumentation besteht.  
 
Bei einem Artikel sollten alle notwendigen Quellen angegeben werden, allerdings sollte nur 
auf die Bücher und Artikel verwiesen werden, die tatsächlich benutzt und für die verwendete 
Argumentation notwendig sind. Die Literaturliste muss keinen Überblick über die Literatur 
eines ganzen Fachgebietes bieten.  
 
Länge der Texte:  
Artikel: 40.000 – bis maximal 50.000 Zeichen, Einsprüche: ca. 15.000 - 25.000 Zeichen. 
Die Zeichenzahl schließt Leerzeichen, Literaturliste und Fußnoten ein (bei Word muss man 
im Menü „Extras/Wörter zählen“ „Fußnoten“ anklicken, damit sie mitgezählt werden). 
 
Abstract: Dem Aufsatz soll ein kurzes englisches Abstract (nicht mehr als 3-4 Sätze) 
beigefügt sein (bitte auch den Titel übersetzen). Außerdem eine kurze Zeile zu Autor oder 
Autorin, sowie eine Postadresse für das Belegexemplar beifügen. 
 
Zitat- und Quellennachweise: Sie erfolgen im Text, indem in Klammern Autor, Jahreszahl 
(Doppelpunkt) und Seitenzahl (ohne S. davor) angegeben werden: (Müller 1968: 212). Bitte 
keine Fußnoten, die lediglich einen Quellennachweis enthalten! 
 
Literaturliste: Am Ende des Textes soll eine Literaturliste mit folgenden Angaben stehen: 
Nachname, Vorname (auch bei mehreren AutorInnen), Erscheinungsjahr in Klammern, 
Doppelpunkt, Titel kursiv setzen, Erscheinungsort.  
Wird nach Werkausgaben zitiert, so sollte nicht nur der Band genannt werden, sondern 
auch der Titel des zitierten Aufsatzes oder Buches. Aufsätze aus Zeitschriften  
Bei Aufsätzen die Zeitschriftentitel bzw. den Titel des Sammelbandes kursiv setzen. 
 
Textformatierung: Der Text sollte keine besonderen Formatierungsmerkmale enthalten, 
- keine Leerzeile zwischen zwei Absätzen, 
- keine Einrückungen mit Leertaste oder Tabulator, 
 
Hervorhebungen im Text nur durch Kursiv-Setzung, keine Unterstreichung, kein Fettdruck. 
 
Artikel an:  redaktion@prokla.de 


